Informationen zu Tag 44 (Freitag, 8. April 2022) 
der russischen Militäroperation zur 
Demilitarisierung und Entnazifizierung der Ukraine
(übersetzt und zusammengestellt von Klaus von Raussendorff)

1. Thomas Röper (anti-spiegel), Butscha 2.0? Ukraine beschießt Bahnhof von Kramatorsk mit Totschka-U-Rakete (8. April 2022, https://www.anti-spiegel.ru/2022/butscha-2-0-ukraine-beschiesst-bahnhof-in-kramatorsk-mit-totschka-u-rakete/ )
Kiew und die westlichen Medien beschuldigen Russland, den Bahnhof in Kramatorsk beschossen zu haben. Das Problem dabei: Der eingesetzte Raketentyp wird von der russischen Armee gar nicht benutzt.
In Kramatorsk, einer Stadt im Donbass, die derzeit unter ukrainischer Kontrolle ist, wurde der Bahnhof mit einer Rakete von Typ Totschka-U beschossen. Es gab mindestens 30 Tote. Kiew wirft Russland den Beschuss vor, die EU spricht Kiew ihr Beileid aus, die Propaganda-Maschine läuft auf Hochtouren und alle westlichen Medien beschuldigen Russland. …Wie plump Kiew die Geschichte inszeniert hat, zeigt sich schon an den ersten Meldungen. Zunächst hieß es von ukrainischer Seite, der Beschuss sei mit einer Rakete vom Typ Iskander erfolgt, wie auch die BBC auf Russisch gemeldet hat. Und die BBC hat dann auch mitgeteilt, dass es sich in Wahrheit um eine Totschka-U und nicht um eine Iskander gehandelt hat, wie die ukrainischen Vertreter dann richtigstellen mussten, als Fotos von der Rakete auftauchten.
Wären dort Trümmer einer Iskander gefunden worden, wäre das ein Hinweis für russischen Beschuss, denn diesen Raketentyp wird außer von Russland nur von wenigen Staaten genutzt, während Russland die veralteten Totschka-U-Raketen schon vor Jahren außer Dienst gestellt hat...Dass eine Totschka-U zum Einsatz gekommen ist, leugnet niemand. Die Fotos zeigen die Reste der Rakete deutlich.

[image: https://www.anti-spiegel.ru/wp-content/uploads/2022/04/totschka-u-kramatorsk.jpg]
Die Ukraine hat aus Sowjetzeiten noch ballistische Raketen von Typ Totschka-U, die einen fast 500 Kilogramm schweren Sprengkopf tragen. Sie können mit Atombomben, Splitterbomben oder Kassettenbomben, also Streumunition, bestückt werden. Im Donbass werden sie von der ukrainischen Armee mit Streumunition bestückt. Damit wurde das Zentrum von Donezk zuletzt am 14. März beschossen, es gab über 20 Tote. Ich war danach selbst an dem Ort der Tragödie. Streumunition ist eine Form explosiver Munition, die bei Kassettenbomben oder Schüttbomben verwendet wird. Eine solche Bombe dient als Behälter, der mehrere kleinere Bomblets oder Submunition enthält und diese nach dem Abwurf verstreut. Die Bomblets werden dabei wie Schrapnell verstreut, allerdings explodieren sie im Gegensatz zu Schrapnell, was sie wesentlich gefährlicher macht. Hinzu kommt, dass es dabei eine große Zahl von Blindgängern gibt, die auch noch lange nach dem Beschuss eine große Gefahr darstellen. Diese Art von Waffen ist dazu ausgelegt, in einem recht großen Gebiet alles Leben zu töten. Sie töten wahl- und ziellos. Oft sind Kinder Opfer, die glauben, die nicht explodierten, teilweise knallbunten Sprengsätze seien Spielzeug. Nach UN-Angaben stellen diese Waffen eine tödliche Gefahr für die Zivilbevölkerung in rund 30 Ländern dar. Gerade in zivilen Gebieten bedeutet der Einsatz von Streumunition die Gefahr einer großen Zahl ziviler Opfer. Daher trat 2010 das Übereinkommen über Streumunition in Kraft, in dem diese Waffen verboten wurden und dem über 100 Staaten beigetreten sind.
2014 hat Kiew mehrere Totschka-U Raketen auf Donezk abgefeuert, danach meines Wissens aber nicht mehr. Das ist nun anders geworden. Schon am 17. Februar, also bevor die russische Militäroperation begonnen hat, hat die ukrainische Armee wieder eine Totschka-U auf Donezk geschossen, die allerdings von der Luftabwehr abgefangen werden konnte und – wie man in Donezk sagt – „nur geringen Schaden angerichtet“ hat. Man ist dort schlimmeres gewohnt, als eine ohne Explosion in die Stadt stürzende ballistische Rakete. Der Beschuss von Donezk mit Totschka-U-Raketen wird fortgesetzt. Seit dem Beginn der russischen Militäroperation in der Ukraine am 24. Februar sind insgesamt 24 Totschka-U-Raketen auf Donezk abgefeuert worden, die aber fast alle abgefangen werden konnten.
Hingegen wurde nicht ein einziger Einsatz von Totschka-U-Raketen durch die russische Armee gemeldet, was auch nicht verwundern kann, denn die russische Armee hat diese veralteten Raketen aus der Sowjetzeit vor Jahren ausgemustert…
Um davon abzulenken, dass bei dem Beschuss von Kramatorsk alles auf die Täterschaft Kiews hindeutet, verwenden deutsche Medien aktuell folgendes Wording:
„Der Kreml wies die Verantwortung für den Angriff zurück. „Unsere Streitkräfte nutzen diesen Raketentyp nicht“, sagte Kremlsprecher Dmitri Peskow russischen Agenturen zufolge. Er bezog sich dabei auf den mutmaßlich verwendeten Typ „Totschka-U“. Militärexperten bezweifeln diese Darstellung.“
Das bedeutet im Klartext: Die russische Armee hat die Totschka-U schon vor Jahren ausgemustert, was auch allgemein bekannt ist. Die westlichen Medien führen nun nicht genannte „Militärexperten“ an, die das bezweifeln. Pippi Langstrumpf würde dazu sagen: „Ich mache mir die Welt, wie-di-wie sie mir gefällt!“….
Dass die ukrainische Armee nicht davor zurückschreckt, Zivilisten zu bombardieren, erleben die Menschen im Donbass jeden Tag. Auch jetzt noch sterben im Donbass täglich Zivilisten durch den Beschuss von Wohngebieten durch die ukrainische Armee, nur interessiert das in den westlichen Medien niemanden….“

2. Andrei Raevsky (alias The Saker), “The Russians” commit yet another “atrocity” (8. April 2022,  https://thesaker.is/the-russians-commit-yet-another-atrocity/ )
“…
. Russland verfügte auch nicht über das alte Buk-Modell, das angeblich MH-17 abgeschossen hat, was das Imperium des Hasses und der Lügen nicht davon abhielt, den Abschuss sofort Russland anzulasten. In der Tat ist dies ein typischer Fall für die westlichen Operationen der psychologischen Kriegsführung (PSYOPs):

· Eine Operation unter falsche Flagge durchführen;
· SOFORT Russland die Schuld geben und alle Kolonien auffordern, im Namen der westlichen "Solidarität" dasselbe zu tun;
· Absolut sicherstellen, dass keine wirkliche Untersuchung stattfinden kann, oder, falls doch, dass sie so weit in der Zukunft erfolgt, dass sich niemand mehr dafür interessiert…..


Werfen wir nun einen Blick auf die Abstimmung über die Suspendierung Russlands aus dem UN-Menschenrechtsrat:
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… Man beachte, dass weder Ungarn noch Serbien den Mut und den Anstand hatten, sich der Stimme zu enthalten (geschweige denn sich zu widersetzen).
…  Hier ist also das Ergebnis für unseren Planeten: Das Imperium herrscht immer noch über 151 Regierungen, und nur 24 Länder haben das Zeug dazu, sich den Abstimmungsrichtlinien des Imperiums des Hasses und der Lügen offen zu widersetzen.  Die 58 Länder, die wie Pilatus ihre Hände in Unschuld gewaschen haben, sind besonders erbärmlich, genau wie diejenigen, die nicht einmal den Mut hatten, zur Abstimmung zu erscheinen…


3. Andrei Raevsky (alias The Saker), Sitrep: Operation Z (8. April 2022, https://thesaker.is/sitrep-operation-z-6/) 
“Die wichtigste Nachricht des heutigen Tages ist das grobe Eingeständnis des Pentagon, der US-Medien usw., dass die USA in der Tat eine "Strategie" der Lüge und der Erfindung gefälschter Geheimdienstinformationen zur "Bekämpfung Russlands" verfolgt haben. https://www.nbcnews.com/politics/national-security/us-using-declassified-intel-fight-info-war-russia-even-intel-isnt-rock-rcna23014
 [ Die Überschrift des Artikels lautet auf Deutsch etwa: “In einem Bruch mit der Vergangenheit nutzen die USA Geheimdienstinformationen, um einen Informationskrieg mit Russland zu führen, selbst wenn diese Informationen nicht felsenfest sind – ‚Es müssen nicht unbedingt solide Informationen sein‘, sagte ein US-Beamter. ‚Es ist wichtiger, ihnen (den Russen), insbesondere Putin, zuvorzukommen, bevor sie etwas tun.‘“]
(….)
Die USA haben zugegeben, dass sie ukrainische Sabotagegruppen für den Einsatz der neuen Switchblade-Kamikaze-Drohnen ausbilden. Berichten zufolge werden sie auf amerikanischem Boden ausgebildet, und zwar im Geheimen. https://thehill.com/policy/defense/3260827-u-s-training-small-number-of-ukrainian-troops-on-switchblade-drones/amp/ 
"Die "sehr kleine Anzahl" ukrainischer Soldaten, die sich seit letztem Herbst zur militärischen Ausbildung in den USA aufhielten, wurden im Umgang mit der Drohne unterrichtet, in der Erwartung, dass sie bald in ihr Land zurückkehren würden, um andere an der Ausrüstung auszubilden, sagte Pressesprecher John Kirby gegenüber Reportern.
"Wir haben die Gelegenheit genutzt - da sie sich noch im Land befanden - um ihnen eine mehrtägige Ausbildung an der Switchblade zu geben, damit sie zurückkehren können - und sie werden bald zurückkehren - um andere im ukrainischen Militär auszubilden", sagte Kirby." Ein weiterer Beweis dafür, wie tief die USA in diesen Krieg investiert und verankert sind. Aber nicht anders als die Milliarden, die für die Ausbildung syrischer Rebellen und "gemäßigter Terroristen" ausgegeben werden, um gegen die Russen und Assad in Syrien zu kämpfen.
Die USA haben sogar zum ersten Mal seit dem Zweiten Weltkrieg das Lend-Lease-Programm reaktiviert, um die Ukraine massiv aufzurüsten: https://www.politico.com/news/2022/04/06/senate-unanimously-approves-lend-lease-00023668
Und weiter:
" Die USA kündigen zum ersten Mal öffentlich die Weitergabe von Informationen an die ukrainischen Streitkräfte für Operationen im Donbas an "
https://nationalinterest.org/blog/buzz/pentagon-reveals-it-giving-ukraine-intelligence-donbas-operations-201709 
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Dies hier ist die heutige ausgedruckte Übersicht aus dem Pentagon selbst. Ich kann nicht genug betonen, wie massiv das Ausmaß dieser Operation des Westens zur Finanzierung/Belieferung der Ukraine ist. Sie übertrifft alles in der Geschichte. … Es gibt einige unbestätigte Berichte, wonach sogar britische Harpunen bereits geliefert und in Odessa stationiert sind. Diese sind um Größenordnungen leistungsfähiger/gefährlicher als die "Sea Skuas", von denen die Rede war, aber dieses Gerücht könnte gefälschte Propaganda der ukrainischen Seite sein….
Und diese Liste oben ist nur von den USA, es gibt noch viel mehr von den anderen westlichen "Verbündeten". Flugzeuge aus Nordmazedonien sind heute auf dem Flugplatz Reznow in Polen gelandet und haben wahrscheinlich, wie jedes andere europäische Land, Hilfsgüter mitgebracht. Hinzu kommen die Milliarden, die in letzter Zeit an allgemeiner Hilfe bewilligt wurden, und die Milliarden, die für die Verwirklichung des Euromaidan ausgegeben wurden, wie Nuland zugab, als sie sagte, die USA hätten über 5 Milliarden Dollar ausgegeben.
Das gesamte Projekt ist schon seit langem in der Entwicklung und stellt den Höhepunkt der Versuche des westlichen Imperiums dar, Russland zu zerstören. Hören Sie hier https://www.bitchute.com/video/qfPLYGWljNEm/ , wie Soros selbst seine Beteiligung an den Ereignissen in der Ukraine erklärt, die bis in die späten 80er und frühen 90er Jahre zurückreichen. Und wie Adam Schiff zugibt https://www.bitchute.com/video/BFmMIvVz7yoK/, dass "die USA Russland dort drüben bekämpfen, damit sie es nicht hier tun müssen."

… Während sich der große Showdown im Donbass abzeichnet, strömen auf beiden Seiten viele Kräfte nach. Russland hat seine Strategie geändert und greift nun, wie von vielen erhofft, Bahnhöfe und Verstärkungsknotenpunkte/-korridore an. Über Nacht gab es mehrere Berichte über Raketentreffer an wichtigen Eisenbahnknotenpunkten. Einer davon in der Nähe von Zhytomir, dem wahrscheinlich wichtigsten Knotenpunkt für die Versorgung der Front in der gesamten Westukraine. Berichten zufolge wurden bei dem Einschlag Verstärkungstruppen, die an die Front geschickt wurden, zerstört, obwohl es keine visuelle Bestätigung gibt. Ein weiterer Angriff ereignete sich in der Region Charkow - etwas weiter südlich, in Lozowaja - und rief eine Videobotschaft des Bürgermeisters von Charkow hervor, in der er sagte, dass die Eisenbahnen getroffen wurden und das Öl ausgegangen sei, er aber die Menschen aufforderte, nicht zu fliehen (vermutlich, weil die Militanten, die ihn kontrollieren, Bürger als Geiseln/menschliche Schutzschilde brauchen, genau wie in Mariupol).
Wie auf dieser Karte zu sehen ist, ist der Lozovaya-Knotenpunkt eine wichtige Nachschub-/Verstärkungsroute für den Ukrop-Donbass-Kessel und insbesondere für ihre Hochburg Kramatorsk, die eine Zeit lang das Hauptquartier der gesamten JFO war. Anderen Berichten zufolge wurde auch eine Eisenbahnbrücke getroffen, die zu diesem Verkehrsknotenpunkt führt.

[image: https://dxczjjuegupb.cloudfront.net/wp-content/uploads/2022/04/word-image-5.jpg]

Nördlich von dort rückt Russland weiter um Izyum vor. Unsere Streitkräfte kämpfen jetzt bei Sulihyvka/Suligovka auf dem Weg nach Dovhen'ke in Richtung Slawjansk.
Das Foto unten zeigt nicht nur den Vormarsch von Izyum nach unten, sondern man kann auch erkennen, wie dieser Vorsprung nun beginnt, die sich öffnende Zange zu bilden, die den "Großen Kessel" umschließen wird.
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Die Schlacht um Kam'yanka, direkt südlich von Izyum, war für die ukrainischen Streitkräfte zerstörerisch, sie erlitten viele Verluste und es gibt Felder, die mit ihren Toten übersät sind, ebenso wie viele erbeutete Trophäen. https://www.bitchute.com/video/2qjB8t89mK2a/ 
Berichten zufolge ziehen die ukrainischen Kräfte jetzt in der Region Kramatorsk / Druschkowka eine große Streitmacht zusammen, um sich auf den Vormarsch der Russischen Kräfte vorzubereiten. Aber auch entlang der Straße nach Slawjansk leisten sie weiterhin erbitterten Widerstand. Die Autobahnen von Horliwka in Richtung Kramatorsk sollen mit UAF-Truppen gefüllt sein. Dies scheint ihre größte Ansammlung im Kessel zu sein.
Im Süden hat die RF Ugledar und Novomikhailovka blockiert und mit der Erstürmung von Novomikhailovka begonnen. Außerdem schätzt [der Sprecher der VR Donezk] Basurin, dass sich noch 3.000 bis 3.500 feindliche Kämpfer in Mariupol aufhalten. Und die Karte dort sieht in etwa so aus:
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Übrigens haben sich die meisten "Schwachen" ergeben und nur die hartgesottensten Asow-Fanatiker sind übrig geblieben, so dass die Möglichkeit besteht, dass die Kämpfe noch eine ganze Weile andauern können. Je mehr sie sich jedoch in Richtung der Häfen zurückziehen, desto mehr gehen ihnen die Wohngebiete mit Zivilisten aus, die sie als menschliche Schutzschilde benutzen können, was es den verbündeten Kräften ermöglicht, immer härtere Taktiken und Schläge gegen sie einzusetzen. Letztes Mal habe ich berichtet, wie zum ersten Mal schwere Artillerieeinheiten wie 2S3 und 2S4 eingesetzt wurden, wie sie im neuesten Wargonzo-Video https://youtu.be/YPMVVMaqQSM?t=151 zu sehen sind.
Es ist also schwer abzuschätzen - der Kampf könnte sich noch zwei Wochen hinziehen, oder er kann plötzlich in den nächsten ein oder zwei Tagen zusammenbrechen, wenn die verbliebenen Asowschen abrupt kapitulieren. Leider dauert die Belagerung von Städten sehr lange. Viele von uns erinnern sich an die Ereignisse in Aleppo oder Sarajevo und die Jahre, die dafür nötig waren. Selbst in der Endphase von Aleppo, als die Rebellenkräfte bereits zusammenbrachen und die SAA die Oberhand hatte, dauerte es Wochen, bis jedes Viertel geräumt war, und Monate, bis die Bezirke geräumt waren.
Aber im Moment läuft alles nach Plan. Große russische Verstärkungen sind in die Gegend von Charkow geströmt, um sich an die Izyum-Front zu begeben, und in der Zwischenzeit werden die ukrainischen Verstärkungen/Vorräte endlich in ihren Bahnhöfen und Güterbahnhöfen von der RuAF getroffen, so dass die Voraussetzungen für unsere Streitkräfte günstig sind.
(…)
Die USA sagen übrigens, dass Russland seit Februar auf keine Anrufe des Pentagons reagiert hat: https://www.rt.com/news/553500-pentagon-russia-phone-silent/ 
General Milley ruft ständig an, und Russland antwortet nicht.

Eine kurze Anmerkung zum Thema russische "Verräter" und Vertreter der 5. Kolonne: Es ist interessant, wie viele von ihnen gerade nach Israel fliehen.
https://www.rt.com/business/553285-russian-billionaire-prokhorov-israel-citizenship/ 
Prochorow war einst ein russischer Präsidentschaftskandidat und einer der reichsten und mächtigsten Oligarchen Russlands.
Und jetzt der CEO von Yandex https://www.haaretz.com/israel-news/tech-news/yandex-ceo-relocates-to-israel-cannot-work-for-a-country-at-war-1.10722163...“ 


4. RTDE Live-Ticker zum Ukraine-Krieg, Russisches Ermittlungskomitee leitet Strafverfahren wegen Massaker von Kramatorsk ein  (8. April 2022, 18:50 Uhr https://test.rtde.website/international/131481-live-ticker-zum-ukraine-krieg/)
[bookmark: _GoBack]Das russische Ermittlungskomitee hat bekannt gegeben, es habe ein Strafverfahren wegen der zahlreichen zivilen Opfer durch den Luftangriff der ukrainischen Streitkräfte auf Kramatorsk eingeleitet….“ 
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